
 

 

 

 
 

MAYEN. Herz-Kreislauf-Erkrankungen sind in Deutschland nach 
wie vor die häufigste Todesursache. Im vergangenen Jahr ver-
starben – laut Statistischen Bundesamt – 352 600 Menschen 
aufgrund von Herz- und Gefäßkrankheiten.  
Das Expertenteam der Klinik für Innere Medizin des Gemein-
schaftsklinikums Koblenz-Mayen, St. Elisabeth Mayen rückt an-
lässlich der bundesweiten Herzwochen 2011 unter dem Motto 
„Herz unter Druck: Bluthochdruck gefährlich fürs Herz“ am Don-
nerstag, 10. November, 18 Uhr, in der Cafeteria des Kranken-
hauses das lebensnotwendige Organ in den Mittelpunkt. Zu An-
fang gibt Oberarzt Dr. Bernd Olschowsky Antworten auf die 
Frage „Welche Folgen hat der hohe Blutdruck?“. Im Anschluss 
klärt Oberarzt Dr. Sergej Muchnik über die „Bedeutung von Le-
bensstiländerungen bei der Behandlung des Bluthochdruckes“ 
auf. Danach referiert Oberärztin Dr. Kristina Kaiser über „Medi-
kamentöse Therapie – warum Kombinationspräparate?“. Ab-
schließend informiert Chefarzt Dr. Ralph Rüdelstein zum Thema 
„Kardiale Bildgebung bei arterieller Hypertonie“.  
„Mit dieser Veranstaltung möchten wir die Bevölkerung für die 
vielfältigen Erkrankungen des Herz-Kreislauf-Systems sensibili-
sieren, da Betroffene durch einfache Maßnahmen – wie Redu-
zierung des Gewichts, sportliche Aktivitäten und Stressabbau – 
selbst viel für ihre körperliche Gesundheit tun können“, betont 
Rüdelstein. Nach den Vorträgen haben Besucher ausreichend 
Gelegenheit, ihre Fragen zu stellen.  
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Ärzteteam informiert im Rahmen der Herzwochen über neueste Therapien 

Interessierte sind für 10. November ins Mayener Krankenhaus eingeladen 
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